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Herren Bezirksklasse B Gr.3

TTV Knittlingen II : TSV Grossglattbach II 
Sonntag, 14.11.2021, 09:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TTV Knittlingen II und dem TSV 
Grossglattbach II

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse B Gr.3 entführten die Gäste des
TSV Grossglattbach II in ihrem 5. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TTV
Knittlingen II. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken oberen Paarkreuz, welches seine
vier Einzel gewann. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, triumphierte das Schlussdoppel
Brodbeck / Haug. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler
vom TTV Knittlingen II um die Nummer 1 Peter Klamczynski nun 3 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Klamczynski / Kicherer hatten ihre Gegner Langenstein / Strobel beim ungefährdeten 3:0
insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren
Knöller / Piringer bei ihrem 3:1 gegen Brodbeck / Haug doch schlussendlich überlegen. Keinen
Zähler beisteuern konnten Dürr / Kesselbach im Spiel gegen Geiger / Prohaska, das 0:3 verloren
ging. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Peter Klamczynski seinem Gegner Volker Langenstein
beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Frank Knöller
überzeugte im Einzel gegen Simon Brodbeck, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Es war ein langes Spiel, bis
Stefan Kicherer seine 2:3-Niederlage gegen Florian Haug hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Eine knappe Niederlage gab es für Thomas Piringer beim 11:3, 2:11, 11:9, 9:
11, 11:13 gegen Katharina Strobel. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Zwischenzeitlich konnte Uwe
Dürr zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Uwe Prohaska aber trotzdem deutlich mit 1:
3. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sven Geiger wurden derweil Felix Kesselbach unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Peter Klamczynski Simon Brodbeck in fünf Sätzen. Frank Knöller
hatte derweil gegen Volker Langenstein bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Stefan Kicherer und Katharina Strobel, bevor das 2:3 feststand.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Strobel zu
Ende ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Einen Sieg fuhr
indessen Thomas Piringer bei seinem 3:1 gegen Florian Haug ein. Uwe Dürr bekam seinen Gegner
Sven Geiger dagegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Felix Kesselbach bekam es nun
mit Uwe Prohaska zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Felix Kesselbach
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Brodbeck / Haug
wurden derweil Klamczynski / Kicherer indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Somit
trennte man sich unentschieden.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTV Knittlingen II tritt dabei geben den TSV Aurich an, während es
der TSV Grossglattbach II mit TT Nussdorf-Iptingen (SG) zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTV Knittlingen II

Doppel: Klamczynski / Kicherer 1:1, Knöller / Piringer 1:0, Dürr / Kesselbach 0:1 
Einzel: P. Klamczynski 2:0, F. Knöller 2:0, S. Kicherer 0:2, T. Piringer 1:1, U. Dürr 0:2, F. Kesselbach
1:1 

 TSV Grossglattbach II
Doppel: Brodbeck / Haug 1:1, Langenstein / Strobel 0:1, Geiger / Prohaska 1:0 
Einzel: S. Brodbeck 0:2, V. Langenstein 0:2, K. Strobel 2:0, F. Haug 1:1, S. Geiger 2:0, U. Prohaska
1:1


